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Ein sicherer Wert! 
 

 

Seit eh und je hat die CSP Ortspartei immer wieder Kandidaten und Kandidatinnen für lokale, 

kantonale und eidgenössische Wahlen vorschlagen können, welche sich durch hohes 

Engagement, Sachkenntnis und echter Bodenhaftung auszeichnen. Unsere Ortspartei kann mit 

Urs Guntern erneut eine initiative und anerkannte Persönlichkeit in die nationale Wahl schicken. 

 

Als ehemaliger Präsident der Stadtmusik Saltina hat der Brig-Gliser Nationalratskandidat nicht 

nur sein feines musikalisches Gespür, sondern auch sein konkretes Engagement für einen 

wichtigen kulturellen Bereich unter Beweis gestellt. Als OK-Präsident des Oberwalliser 

Musikfestes 2012 hat er mit seinem Komitee für die Saltina und unsere Stadtgemeinde zu Recht 

viele Lorbeeren erhalten. Dass sich Urs Guntern auch als OK-Mitglied des eidgenössischen 

Jodlerfestes in Brig-Glis im Jahre 2017 einspannen lässt, zeigt seine enge Verbundenheit mit der 

Kultur. 

 

In seiner beruflichen Tätigkeit widmet sich Urs Guntern der Promotion eines der 

Walliser Spitzenprodukte – dem Raclette. Es ist sicher auch sein Verdienst, dass heute beinahe 

70% der Schweizerinnen und Schweizer das traditionellste Wallisergericht zur 

meistempfohlenen Spezialität erklären. Da Urs Guntern seit vielen Jahren mit der Walliser 

Landwirtschaft eng verbunden ist und er als Ingenieur-Agronom die Walliser  Landwirtschaft 

aber auch den Tourismus ausgezeichnet kennt, wird er deren Anliegen bestens vertreten können. 

 

Laut seiner Aussage im Magazin RACLETTE.de würde auch Angela Merkel ein Walliserraclette 

mit einem Gläschen Fendant entspannen – wie wahr. Dies ist kein Käse! 
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